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Aufgaben: a) Rechte des Kaisers, b) Tätigkeit des Bundesrates,
c) wie erwerbe ich die Staatsangehörigkeit? 6) wie geht sie verloren?
e) wer darf zum Reichstage wählen? t) wer darf nicht wählen? g) wie
ist das wahlverfahren zum Reichstag geordnet? b) vergleiche die Wahl¬
rechte, die in diesem Buche für Gemeinde, Staat, Reich und Gewerbege¬
richte dargestellt sind.

Die Verwaltung des Deutschen Reiches.
Oer Reichskanzler ist der höchste Beamte des Reichs. Er wird

vom Kaiser ernannt. Alle Regierungshandlungen des Monarchen
müssen vom Kanzler mitunterzeichnet werden (Gegenzeichnung).
Dadurch wird der Kanzler mitverantwortlich. Er ist der einzige
verantwortliche Mini st er des Reichs (dem Kaiser,
Bundesrat und Reichstag gegenüber).

Oer Reichskanzler führt den Vorsitz im Bundesrat, vermittelt
den Verkehr des Kaisers mit dem Bundesrat und Reichstag, leitet
die Geschäfte des Reichs und pflegt nach dem willen des Kaisers
die Beziehungen des Reichs zu anderen Staaten. Bei seiner Ge¬
schäftsführung unterstützt ihn unmittelbar die Reichskanzlei,
die als Zentralgeschäftsstelle den amtlichen Verkehr des Reichs¬
kanzlers mit den einzelnen (8) Reichsämtern vermittelt. Diese
erledigen alle Arbeiten, die mit der Verwaltung der inneren und
äußeren Angelegenheit des Reichs verbunden sind. Ihnen stehen
Staatssekretäre vor, die den Weisungen des Kanzlers
unterworfen find. Sie bekleiden also nicht das Amt eines Ministers
mit eigner Verantwortlichkeit (nur insoweit, als sie den Kanzler
zu vertreten berufen sind).

Das auswärtige Amt besorgt die Geschäfte der äußeren
Politik und schützt die Rechte der deutschen Reichsangehörigen
im Auslande (Botschaften, Gesandtschaften und Konsulate).

Dem R e i ch s k o l o n i a l a m t ist die Leitung der Schutz¬

gebiete übertragen.
Vas Reichsmarineamt verwaltet die Kriegsflotte.

Das Oberkommando über sie führt der Kaiser selbst.
Dem Reichsjustizamt fällt die pflege des Rechts

im Reiche und die Verwaltung des Reichsgerichts zu.
Vas R e i ch s p o st a m t leitet das Post-, Telegraphen- und

Zernsprechwesen (nicht in Lagern und Württemberg). In seinen
Geschäftsbereich gehört auch die Reichsdruckerei.


